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NEIN zur Beteiligung Deutschlands am Krieg in 

Syrien! 
 

Am 4.12.2015 hat der Bundestag die Beteiligung am Krieg in Syrien beschlossen.  
Damit werden alle Erfahrungen missachtet, die seit dem 11.9.2001 mit dem „Krieg  
gegen den Terror“ gemacht worden sind. Aus falsch verstandener Solidarität wird 
Deutschland zur Kriegspartei in einem Krieg, der auch überregional umfassende 
Vernichtung mit sich bringen kann. Der Einsatz der Bundeswehr in Syrien ist politisch 
falsch, moralisch unverantwortlich, verfassungs- und zudem völkerrechtswidrig.  
 
Die militärische Eskalation zwingt noch mehr Menschen aus den Kriegsgebieten zur 
Flucht. Noch mehr Gelder werden sinnvollen sozialen Aufgaben vorenthalten. Und nicht 
zuletzt verstärkt sich die Gefahr von Terroranschlägen auch in unserem Land. 
 
Ein Ende des Krieges in Syrien ist nur mit Verhandlungen und Kooperation möglich. 
Deutschland täte gut daran, seine internationale Glaubwürdigkeit als Vermittler im 
diplomatischen Prozess nicht zu verspielen, sondern muss gerade jetzt durch 
militärische Zurückhaltung die eigene Stimme über die Konfliktlinien hinweg stärken. 
Jetzt muss es darum gehen, Finanzströme, Waffenzufuhr, neue Kämpfer und verdeckte 
Unterstützung aus der Region zu verhindern. Dabei kommt dem Schutz der 
Zivilbevölkerung und der Schaffung legaler Fluchtwege nach Europa aus unserer Sicht 
oberste Priorität zu.  
 
Wir sagen Nein zur Beteiligung der Bundeswehr in Syrien! 
Wir sagen Ja zu zukunftsweisenden zivilen Lösungen. 
 
Das Erlanger Bündnis für den Frieden ruft auf zu einer Friedenskundgebung 
am Samstag, 16.01.2016 um 12:00 Uhr am Hugenottenplatz in Erlangen. 
 
Es sprechen Dieter Rosner, Vorsitzender der SPD Erlangen, sowie Johannes 
Pöhlmann, Stadtrat erlanger linke. Musik: Werner Lutz und Mario Bock 
 
 
Im Erlanger Bündnis für den Frieden sind beteiligt: Arbeitskreis „aktiv für den frieden“ im EBF, Aktion Courage - gegen 
Rassismus und Ausländerfeindlichkeit, attac Erlangen, Bund für Geistesfreiheit Erlangen, Bündnis 90 / Die Grünen Erlangen Stadt, 
Deutsche Friedensgesellschaft - Vereinigte KriegsdienstgegnerInnen DFG-VK, DKP Erlangen, DGB Erlangen, Dritte-Welt-Laden, 
Erlanger Christen für den Frieden, Grüne Liste Erlangen, Initiative Frieden für Israel und Palästina IFIP, IPPNW Hochschulgruppe 
Erlangen, Jungsozialisten in der SPD Erlangen, JuSo-Hochschulgruppe Erlangen, Medizin und Dritte Welt, Ökologisch-
Demokratische Partei Erlangen ÖDP, pax christi Diözesanverband Bamberg,  Die Linke - KV Erlangen, Solidarität International, 
Naturwissenschaftlerinitiative „Verantwortung für Frieden und Zukunftsfähigkeit“ Natwiss, SPD Erlangen, Verein Erlanger Linke. 
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